
Intelligenz - Nlatt zur Raibacher Leitung

Samstag ven 4. A g r i l 1835.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 333. (2) 0tc. 17^?^ . P.

K u n d m a c h u n g .
V o n der k. t . »llprisch « küstenlandls.ben

Eamer^l-Gefal len« V ^ r w a l i u n g n n d hlcrmtt
zur öffet'.tiicdcn Kenntniß gebracht, daß ln dem
Von Allerhöchst S r . k. k. Majestät genchmiq,
ten, und mll dem heutlgkn 3age in Wnksam-
kclt tretenden neuen Taback-Vclschlelß<Tar»ss?,
lm Vergleiche zu dem blsher bestandenen,
mehrere wesentliche Aenderungen getroffen wor-
den sind/ welche darin bestehen, daß zu emer
größern Auswahl mehrere neue Ga t tungen ,
a l s : In^ö cli IN550 , lDailallu c!i ll,i«°»a, l^uc»

Halbknafter (^esellschafls - Taback) 8^l3i;!lo,
Vlrgllner (Zapfenberger) aufgenommen wer-
den, und tlnlge derselben auch im Kle«n-Ver<
fchlllße zu erhalten sind, daß dlr Preis be»
den Rauchtabak, Sorten Nr . 5 , ul'd zwar
der extrafeinen vier zolllgen Z^arren in gcib-
polilirten AHornllstchen vonI st. 2okr. auf 3 st.
für loo Stücke, und von i ft, 5a kr. auf i si.
Zo kr. für 5c> Stückt, ferner der fiinen 3 2)3
zölligen Zigarren «n polltntcn Nußbaumkl'l,
chcn uon l ß. i o kr, auf i N. für 5o Stücke,
welters d«r Rauchtaback, Gorte Sonn und
Mond in ^alb c undviertelpfändigen Pllck^t.n,
Has Pfund von 2 ss. 6 kr. auf z N. 22 kr. ,
und uon dcm Verschloßer an die Eonsummen,
len im Klclnen daS Viertel Pfund von I 5 k .̂
auf 26 kr., d r Prels von z«o S tüa kleiner
Briefe von derselben Gattung von 9 st. 3a kr.
auf 7 fl. 5>) kr., und das einzelne Stück für
di« Eonsummenten »m Kleinen von 6 kr. auf
O kr. herabgesetzt wurde, und daß endlich UN
e:n richtigeres Verhältniß im Preise des ge»
sponnenm und sscschnitt<nen Mauchtabacts her«
jlustelten, der Preis des Hansurr und Anirs,
RiiucbcabackS daS Pfund mit I ß kr., und daS
i ! ^ Pfund im Kle,N'Verschleiß< mit 10 kr.,
uon den ordinären Rollen und Stammen aber
das Pfund Mit 28 kr., und das iiH Pfund nut
3 kr. festgesetzt wordin ift. — ia»oach am z.
Ävrll ,835.

, » 7 , , ! » I»»»,«»,»»,,»,,, „>, ^ , ,,,. >.,^>„,,W»,—>^f ^

vermischte ^erlanlbarungen.
Z. 264. (K) Nr. M .

G d l c t.
Vsn dem l. t. VezittKgtllchle del Tamslal»

bcrlschaft Atelsberg wild hiemit bekannt gemacht:
(KÜ sei üdce Ansuchen t«r Boglhertscbaft Prem,
liumil!« der Fllialtllcke in Dom, mit bilßgerichl«
i,ch^m Bescheid vom ,7. März »L55, in die cxecu»
nvc Fellbltl l lng cer/ dem Loienz Belyotsä? voll
Dorn qedi?listkn, i-nteim 3. Jänner ,K55, gericht,
liä) auf l'/ö ft. derrertheten ssahrnisse. als: 4o
MultelfHase, ein rctber unk ein rreiher Ocks, zwei
Huhe und ̂ we« Kesseln, wegen aus dem w. ä. Vel«
gleiche, clän. 7. Stptcmder i^33, schuldigen >/L ff.
24 lr. ĉ  c. 8. c. nerrilliget, und seiln die dießfälli.
gcn Feilbietuncistelmine auf den 9 . , 23. Apl i l
und 7. M a i d. I . , ledelzeil Bolmittags von 9 - - »2
Uhl in I^ocu Dorn mit tcm Anhange anberaumt
rvolden, dah odaedackte ^psandstücke bei ter eisten
uno zi-reitcn ^cilbietungScagsa^ung nur um oder
üdec d,n <H^,äy!lngswlllh. bei der drillen Verstei«
gelung aber auch u«ler der Echähung hintangege»
den werden.

Wozu 2aussustige zu erscheinen hiemit einge-
laden weiden.

Ä, K. Veiiltsgelicht Ad«lsb«rg am ,? . M ä r ,
1355.

Z. 07, . (2) N l . 204^663.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirlöatlichte zu Rad«.
mannSdorf wild biemit lund gemacht: Gs feie
urer Ansuchen des Jacob Hrmann von Obelleidniz,
in die executive Feilbietung der, wegen aus dem
Urtheile, lUW. 29. November ,tt25, N l . 5ö6, schul»
tigen »3o ft. c. 8. c., in d»e Erecution gezogenen, ge«
ricdtl'ch auf6 ig ss.5o kr. geschälten, zu Obtlleibniz,
zu!, Eonsc. Nr. 20 gelegenen, der lobl. Herrschaft
Radmanlisdorf, 8«l» Rect. Nr . 74», zinsbalen Leon-
hard Tdomann'lchen Beilahrealitaten gew'Niget,
und eg sind zu deren Vornahme tie Termine auf
den 27. Apr i l , dcn 3c>. M a i und ten 27. Jun i
d. I . , jedesmal Voimittags von 10 — 12 Uhr i n
I.oco ter Realitäten mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diese Realitäten nur tei der dritten
Feilblelung au<d unter dem Schähungöwellhe rvtl»
ten bintangegeben rreiden.

Die dlchjäNige Sckayung. der Grundbuchser«
tract und die BedinßNisse liegen in der ditßgclicht-
lichcn Registratur zur Gmsicht bereit.

V«elnt<s Bezirtsgelicht Radmannsdorf de«
,6 . März ,555.

Z. 356. (3) '
2l n z e i g e.

Das Eckhaus, Nr. 144, am
, St . Jacobs-Platze, ist aus freier

Hand zu verkaufen. Das Nähere
erfährt man im nämlichen Haust/
beim Hauseiocnthümer.



Z. 373. (3)
S a p h i r und die Wiener allgemeine

G^ ^1 T> «> A- H- H< f ^ ö ^ U W M ^ W1 T h MT N <ch AV H sl I I
f u r

Kunst, Literatur, Musik, Mode und geselliges Leden.
Acht und zwanzigster Jahrgang 1835.

I ndem dieses beliebte B la t t , f ü r d a s z w e i t e Q u a r t a l des Jahrs lN5',,al len ?ecturfrclin-
ben empfohlen, und hiermit neuerdings angekündigt wird, dürfte es nicht übersiüßiq ftin, zu bemerken, daß
gegenwärtig kaum eine belletristische Zeitung existirt, welche sich solcher Verbreitung zu erfreuen hätte. Der
starke Absatz dieser Zeitung rührt einerseits von dem Bestreben der Redaction her, kein Opfer, keine Aus-
lage, kein« Muhe z,t scheuen, dieses B l a t t mit jeder Nummer so interessant, so reichhaltig und gthaltvoil
als möglich zu machen, dabei keine Novität spater als nach sechs und dreißig Stunden oder höchstens nach
zwei Tagen mitzutheilen; anderseits von dem Umstände, daß dieses Journal n u r f ü r das g e b i l d e t e
P u b l i c u m b e r e c h n e t i s t , welches allein Zeitschriften zu erhalten vermag, die ohne demselben nur kur-
ze Zeit vegetiren können. Um zu zeigen, was die Thealerzeitung abermals und zwar seit Neujahr geleistet,
genüge hier i m A u s z u g e , eine Aufzählung ihrer m a n n i g f a c h e n Artikel und der Verfasser, von welchen
sie herrühren: Die Riesenpastete, von M . G . T a p h i r , nebst Holzjchnitt, nach einer Originalzcichnung von G u r f ,
vom Prof. H 0 fe l . — Correspondenz-Nachrichtenaus München. — Ueber die Vanquier-Häuscr R 0 t h sch i l d . ' —
Die Fensterzerfthlägerinn und der schlechte Sohn, zwei Novitäten von C a s t e l l i . —» Die Geschichte des Weinbaues
seit )!000 Jahren, von Dr-. I o s . Zisch er. — (iorrcspondenz-Nachrichten aus Ber l in . — Neueste Literatur,
«on Nl-, S ch l e s i n g er. — A n d e r n ach, mit einem Holzschnitte lnach einem englischen Stahlstiche, und von die-
sem nur wenig zu unterscheiden) von H a n n . — Proben türkischer Pocsie, vom H o f r a t h e von H a m m e r .
— Die Ursache, warum der Sommer 183^ durch anhaltend hohe.Wärme sich auszeichnete, von 1 ) l . F i -
scher. — Madame M a l i d r a n und ihr Jahrhundert. — Das Geisterschiff, Novelle von I o h . L a n g e r ,
mit einem Holzschnitte (nach einer Originalzeichnung von S c h m u t z e t , ) von A l t b a r t h . — Korrespondenz-
Nachrichten aus M a i l a n d . — Malerische Stadtreisen, von M . G . S a p h i r . — Tagsbegebenheiten: ein neu^r
Goldmacher,' ein naiver D i rb in Par is . — Ni-. W . H e b e n st r ei c's kritisches Wörterbuch der ästhetischen Kunst-
sprache. — Ueber den großen maskirten Va l l in den Wiener Rcdouten - Sälen , von M . G . S a p h i r .
^ - Uebcr die Anleihen,welche Europa von 18 l5 b s 18^5 aus dem reichen England gemacht hat. — Corr»--
spondenz-Nachrichten ,ius Laibach, Ktagenfurt, Grätz, P r a g , Pcsih, Prej idurg, Brunn und Lcmberg^ —
Excentrische Engländer, von S t e l z e r. —. Ueber die Sagcn aus dem Morgenlands, vom Hofralhe y. H a m -
m e r . — Correspondenz-Nachrichten aus Dresd.-n und Tricst. - - Die Oraben - und Kohlmarkt - Prome-
nade, von M . G . S a p h i r . — Die Almanachs-Liceratur in I t a l i e n , von PH. v. K ö r b e r . — E in
militärisches Abenteuer, erzählt von V a l le n st ä d t. — Eorrcggio, von M . G. S a p h i r . — Der F!td,r-
t raum, eine Parabel , von Prof . K u m m e r . — Die neuesten Erscheinungen auf dem k. k. Hoftheatcr
nächst der Bu rg , beurtheilt von M . G . S a p h i r . — D a s Schauspiel im Schauspiel, von M . G . S a p h i r .
— Ueber die musikalische Sprache, von Ludwig Rit ter von D i e t r i c h . — Ucbn- die Kunst zu fliegen, von (Z. I .
M e t z g e r . — Dcsdicado, Novelle von S t e l z e r . .— Verbrauch der Baumwolle, in England. — Abdu l ,
Erzählung vom Prof. K u m m e r . — Eine leidenschaftliche Spielerinn in Par is. — Unerhört und dcch
,wahr, Criminal - Geschichte von R i e d e r. — Schreckliche Ereignisse in London- und Par is . — Ueber
S c h i l l e r ' s Denkmahl in Stu t tgar t . — Korrespondenz : Nachricht aus P^ris , ' übe r Leben, Ere'igniß,
Kunst, Theater, Industrie und Handel. — Ucber die größte Bierbrauerei der Wel t . — Theaterkri-
tisches, von M . 6>. S a pH i r. — Ueber den Einfluß desH a l l e y'schen Kometen aufunsere diesjährigen Win te r .
Unterhaltungen, von M . G. S a p h i r . — Neuestes aus München und Baiern. — Ueber die Ope?: der
Wahnsinnige auf der Insc l S t . Domingo von M . G . S a p h i r . — Tagsbegebenheiten in Par is . — Die
St imme Frankreich'»? über deutsche Dichtkunst und Musik. — Dcr Herzog C a r l vou Vraunschwcig vor
eincm französischen Tr ibunal . .—- Der sch,var^e Rjese in Steiermark, Sage, erzählt vom I ) . K o l l m a n n ,
ln i t cincm Holzschnitt vom Prof. Ha f e l . - - Dle Ope'r: Kerker zii C-dinburgl), beurtheilt von M . G. S a ^
p h i r . — Reiscblättcr. von l ) r . E^ M . « ^ " e l i n g c r : Lav?lw , Venedig) Tremcs^o. —> Ocffentliches Leben
in I l l y r i cn . — Kunst, Theater, Literatur pnd'Tagsereignlß ^n B e r l i n ' . — Der .Herzog von i !euch t e n -
be rg aus der böhmi-
schen Geschichte, von Carl Egon Eb-er t . - - - 'D ie Jungfrau von Orleans, als Färditter.inn für die A r m c n ,
von M . G. S a p h i r . — Der geleerte Hund Mohr und ' I , h , v o n , M . G . S a p h i r . — Parallele zwi^
schen Deutschland «ln^ Frankreich, von Oi-, S c h m i d t . — Eigenheiten bei dem Vairamsfeste in der Türkei,
von 1)>-. H o l z e s — Die Wiener in Pa r i s , von H o l t e i . — Oper und Musik in P r^g . — Neuestes
aus Böhmen, vom Prof . D r . S e d l a c z e c k . — Ueber P ix i s nnd scine Tochter^ eine Schülerinn dei M a -
dame F o d o r . ' — Fonschrilte der Mode un-d d '̂s Luxus in Par is . — 2er heurige'Wcln , von I o h . b a n -
g e r . — D i e Httniberufe'ncn, Trauerspiel, bcm'lh^lt von ^ M . G>. S a p h i r . — ueber die Länder - Ver-
waltung unter»ocm CaliflN»-', vom H o f r a k ^ h e v. H a m m e r . — Ueber Ä e l l i n i ' s neueste Tondichtungen.

— Eine Vegcbenhci>unttr Bandi ten/crzal) l t von S chc fc r. — Dcr Diebsiahl am Morgen) das wikdi-rHe-



fundene Kind; zwel Mittheilungen von Caste l l i . — Ueber die spanische Tanzer-Gesellschaft in Wi'eN,
von W e i d m a n n . — Earncvals-Abenteuer in Par is . —> Maskensrciheit in I t a l i e n . — Auszählung
sämmtlicher ersten Sänger und Sängerinnen in ganz I t a l i e n . — Zustand der Oper und Musik in M a i -
land, Florenz, Rom und Neapel. — Großer Maskenball in W i e n . — Der Thurmbrand zu P i l s e n ,
geschildert von einem Augenzeugen. — Neuestes aus Sieicrmark. <— Verschönerungen der S tad i Pesth. —»
Das S t i f t Heil ig^krcuz in.Oesierreich, geschildert vom Capitular Malachias Ko l l. — Handschriften L u d -
w i g X V I ! I . — T a l m a und die K r i t i k , von S t e l z er. — Die spanische Medea und ihr M o p s ,
Anecdote von H ö l z e r . — Unser Mittwoch, von M . G. S a p h i r . — Der Affe als Ankläger, von S t e l -
ze r . — Länge und Kurze der Tage an den vorzüglichsten Orten in Europa, von O l . T c n z e l in M ü n -
chen. — Ein Jagd-Abenteuer, von M . G. S a p h i r . — Komisches Ereigniß bci einem Strei te von
zwei Frauen. — Meine Anlicht (Entgegnung auf einen Aufsatz von G r i l l p a r z e r) von M . G . S « -
p h i r. — Die Haupcvcrsä)önerungsM!ltcl dcr Frauen, von M . G . S a p h i r . — Das größte Hospital der
W c l c , von D r . R i c h t e r . — W i l d , als Robert der Teufel. — Beschuldigung, daß ein Jude einem
Christenknaben B l u t abgezapft habe, und Widerlegung. — Leben, Kunst und Theater in Gr«5tz. —
Prater-Devisen, von M . G. S a p h i r . — Der reichste Lieferant der französischen Armee. — Madame
P a s t a in B o l o g n a . — Eine Geliebte in 'Andalusien, Novelle vom Prof . H e d w i g . — Ueber die
üuftschifffahrt, von C. I . M e t z g e r . —Ueber die Kind,rbewahr - Anstalt in P i l s e n . ^ - Merkwürdige
Natur-Erscheinung in Marsala in Sic i l ien. — Erinnerungen an Ber l in . — Carnevals - Chronik von
Wien . — Der Segensspruch, Ballade zur Declamation vom Prof. S e i d l . — Die Braut aus Amerika,
Novelle von S . W . S c h i c ß l e r . — Das B i ld des Bruders, von M . G . S a p h i r . — Neuestes
aus T y r o l und S t e i e r m a rk. — E i n neucs astronomisches System. — Entdeckung einer bisher ganz
unbekannten Holzart. — Mcrkwäld ge Entdeckung eines Mordes. — Beleuchtung der neuesten l i -
tcrarischen Erscheinungen in Deutschland, von v > . M a n f r e d - D r a r l er. — Madame S c h ü h i n Parma.

— Ein neuer Industrie - und Handelszweig in Frankreich. — Die Vorsehung wacht, wahre Begebenheit.
— Amerika gedenkt unseres S c h i l l e r ' s ! — Ueber das französische Staatsgrfängniß. —- Madame M a l i -
b r a n in Neapel. — Ueber Odontotechenie, von N i c o l a us O e s t e r l e i n . — Madame P a si a in Ma i l and .
— Utbce die verschiedene Anziehungskraft dcr Farben, von D? . S t a r k e . — Ein schwärmerischer Corporal,
wahre Begebenheit. — Ueber die Londoner Handelsindustrie. — Correspondent Nachricht aus Warschau.
— Neueste Erfindungen. —- Zustand des Theaters in London. — W e b e r ' s Musik in Par is . — Brand
d,s Theaters de la Gaite. — Die neue Domkirche in Erlau, brschriebcn von Nicolaus O c s t e r l e i n , mi t
einem trefflichen Holzschnitte von J a rösch. — Ueber die amerikanischen Dampsboote. — Der Präsident
J a c k s o n in Amerika. — Uebermüchiges Benehmen, englischer Soldaten. — „ D i e Rosen," zur Declama-
tion von H o l t e y . — Der Er - Dey von Algier und sein T o d , Bericht aus Alexandrien. — Arbeits-
Zimmer Seiner Majestät Kaiser F ra n z I . zu Persenbeug. — Zwei türkische Officicre vor dem Herzog von
W e l l i n g t o n . — Ueber den Champagnerwein des Königreichs Würlembcrg. — Flucht eines großen
V«dr»chers aus dem Kerker von Mainz. — Aus S c h i l l e r ' s Nachlas. — Eine häusliche Scene von
C a s i e l l i . — Tod des englischen Nadicalen H u n t . —- Ein merkwürdiger Selbstmord zu Mediasch. —
Komisch« tragisches Ereigniss in Straßburgl — Beitrag zu S c h i l l e r ' s Denkmahl aus W i e n . — Con-
cert 5 I2 S t r a u ß in B e r l i n . — Aus den Tod S r . Maicstät des Kaisers F r a n z 1 . , vom Prof .

- R o s s i . — Das Städtchen der Thränen, historische Novelle vom Prof. S e i d l . — Ueber den Sänger
L a b lache. — Eröffnung einer Assisse in England, von Christ. S c i b l . — Eine Ducllgeschichce. —>
Die jungen Straßenräuber. — Tod des Königs dcr Zigeuner. — ElterlNnrannei an cincm fünsviertcljäh-
rigen Kinde! — Schreckliches Ereigniß in Nouen. — Riesenhafter Dampf -Luf tba l lon in Amerika. —
Zustand dcr Zcittmgs-Literatur in Sic i l ien. — R o s s i n i govinnt einen Proceß in Par is . — Des Kai-
sers Leichenzug, von M . G . S a p h i r . — F r i e d r i c h dcr Croße, nach dem Hudertsburger Frieden. —
Ursprung des Wortes L i t cic ^ l iz l ice. — Neuestes aus Wien.- , .bcr T o d u n d das B e g r ä b n i ß S r.
M a j e s t ä t K a i s e r F r a n z I . , C e r e m o n i e l l i n der k a i s e r l i c h e n G r u f t be i den C a p u c i -
n e r n , « von W e i d m a n n . — Aschermittwoch 1855. — Eine merkwürdige botanische Erscheinung. —
Interessante Wette zweier Engländer. — Eine Gislmischcrgeschichte aus Krakau. — Der Pattast dcr De-
putirtenkammer in P a r i s , beschrieben von S t e l z e r , mit einer meisterlichen Abbi ldung, in Holz geschnit:
ten von C o s a n t i e r . — Eine Scene aus dem Leben C a n ova's. — Ueber das französische Seewesen.
— Matrosenpresse in Frankreich. — Assccuranz qcgen die Spiclhäuser in Par is . — Ein Brudermord in
Baicrn. — Eine sympathetische Taschenuhr! — Opcrnwcscn in S t . Petersburg. — G l a u b e , G l ü c k ,
G e l d und G e i s t , die neueste humoristische Vorlesung von M . G . S a p h i r . — Entdeckungen aus dcr N a -
tur ' und Wittcrungskunde von 111'. F i sche r . — S t i m m e n des A u s l a n d e s ü b e r den T o d S r .
M a j e s t ä t des K a i s e r s F r a n z . — Zahl der sämmtlichen Minister seit'siebcnzig Jahren in London.'
Zahl dcr Minister seit a 1^2 Jahren (seit der Jul i .Revolut ion) in Frankreich. — Ueber die neue llniversi:

. lät zu Bern. — Neuestes aus dcr S c h w e i z . — Bevölkerung Ungarn's. — Komischer Vorfal l auf einem
Theater in Frankreich. — Rühmlicher dramatischer Verein in B e r l i n . — E i n e m e r k w ü r d i g e Ge -
schichte a u s d e r S c h w e i z . — S c h w e i z e r - S i t t e n . — Dcr Schmuckräubcr, wahre Begebenheit,
von O i ' . M a n f r e d - D r ä x l c r , mit einem sehr gelungenen Holzschnitt von H a a n :c. ?c.

M a n kann hieraus entnehmen, daß sich die Redaction im Besitze dcr gcacktcsten Mitarbeiter und
der geschätztesten Correspondcnten bcfmdct. Es gibt keinln, für dtn gcbildetcn Lcscr, was immer fur einen
Namen habenden Gegenstand, der kier nicht schnell, urid allen Anforderungen genügend, zur Sprache lä'me,
und wohl schwerlich bietet ein deutsches Journal einen größern Rcichlhum von Mitthei lungen.



M M ' — i32 --
^ ^ M Dasselbe erscheint wöchentlich f ü n f M a l im''größten Quart-Format, auf dem feinsten ltalfenl«

Velinpapier. Es enthält H o l z s c h n i t t e , von den berühmtesten deutschen Xylographen, von den Pro-
fessoren H o f e l und E i ß n e r , u. a. Diese Holzschnitte sind mit den, der Pfennigm^gaziue nicht in ei-
Ne Claffe zu rangiren; sie sind O r i g i n a l e nach eigens angefertigten Zeichnungen, und ge^en stets nur
Gegenstände, welche weder in in- noch in ausländischen Holzschnitt-Magazinen je gesehen wurdcn.

Außerdem enthält diese Zeitschrift die ausgezeichnetsten M o d e n b i l d e r, so wi? sie in allen Haupt-
städten Europa's als Norm angenommen werden. Diese Modendilder erscheinen alle Woche, jedes M a l zwei",
>rei Figuren enthaltend, sind von dem rühmlich bekannten G e i g e r in Kupfer gestochen, und dringen jede
neue Tracht von z w e i S e i t e n zur Anschauung, so daß gewiß kein Journal zur genauesten Nachbildung

> geeigneter ist, als dieses. Beweis zu geben, wie sehr es allen Anforderungen schnell zu genügen demüht ist,
diene der Umstand, daß es bereits in der ersten großen Trauerwoche Trauerkleilcr für Herren und Damen
nach den neuesten Mustern geboten hat.

Ueberdicß erfolgen auch C o stum e - B i l de r , Portraits berühmter Schauspieler und Sänger
in ihren eminentesten Leistungen, (von jetzt an in S t a h l gestochen)— ebenfalls O r i g i n a l e , meisterlich
colorirt. Diese Bi lder haben ganz vorzügliche Sensation gemacht, und da diese Collection lxrcits im dr i l -
len Jahre existirt, so enthalt sie fast alle Portraits d,r ausgezeichnetsten Künstler. Diese Cos tume? B i l -
de r erscheinen in G r o ß - Q u a r t , und die P o r t r a i t - A e hn l i ch ke i t ist überraschend.

S a p h i r ' s Mitwirkung an diesem Journale ist fortan gesichert,*)
und mehrere seiner gelungensten Arbeiten liegen schon bereit, so wie an-
dere sehr geschätzte deutsche Schnftsteller sich bleibend angeschlossen ha-
ben, und eine relche Korrespondenz aus allen Hauptstädten Europa's stets
für die allerneuesten und werthvollsten Mittheilungen bürgt.

M a n p r ä n u m e r i r t aus diese Ze i tung bei allen löblichen Pos tämtern i n ganz I l l y r i e n , K a n -
t e n , K r a i n und S t e i e r m a r k , und in der ganzen österreichischen Monarch ie zc. lc. D e l P r e i s ist ganz-
j ä h r i g 2 ^ fl. C. M . , ha lb jähr ig 12 fl. C . M . , welche, wie oben angedeutet ist, in v o r h i n e i n e r l e z t
w e r d e n m ü s s e n . F ü r diesen B e t r a g w i rd diese Ze i t ung bis an die österreichische Gränze wöchentlich a«
a l l e n H a u p t p o s t t a g e n , u n t e r g e d r u c k t e n C o n v e r t s p o r t o f r e i versendet.

W e r aber g a n z j ä h r i g v o m t . J ä n n e r 1825,, i n die P r a n u m c r a t i o n e i n t r i t t , und i n den P r o -
v inzen 24 f l . C . M . ( i n W i e n 20 fl. C . M . , ) an das unterzeichnete B u r e a u d i r e c t e einsendet ober a n -
we i f e t , (es w i r d ersucht, das W o r t . . d i r e c t e " nicht zi l übersehen,) — der erhal t die besondere B e g k n s t i -
g u n g , daß i hm auch die in den J a h r e n 1 8 3 ) und l N 3 ' l erschienenen, i n der T h a t prächtigen C o s t u m e ?
B i l d e r , welche einzeln au f 12 fl. C . M . zu stehen komi r .cn , m e i s t e r l i c h co l o r i r t , ' c o m p l e t , g r a -
t i s und p o r t o f r e i zugesendet werden.

B u r e a u d e r T h e a t e r z e l l u n g ,
i n W i e n , Wo l l ze i l e , N r . 780 , i m A e n Stocke.

' ) Die La ibacher Z e i t u n g kalt ez f«? anütMtssen auf ihre frühe« Auempf.-Hluiia der T b e a t e r z e i t u » g hinzuwciscn. T i«
ist das beliebteste Vlals, ivclchcü seit »ich,- c l i ^ I>i!>ren iu ANe» erschaut, ^oi l Al/cm, was die acl'tttete Welt nitcles«
sirt, schnell Kunde gebend »üd mit d<» prächtigst«, Holzschnitten u»» i ! l >< mi u > r t en Kupferstichen auiqcstattel, verdient i?e
i» jclcr geachtctcü Fainilic, i» i<>c>i> offlinlichcn O»i<. i» j^dl'i» ^<,s<«Vcl>'!>, clüfgoioüiuicn zu w^rdoi. 2c r g<iftvolle l ) .
S a P hi r'lnit ihr scinc c,l,nze Iitci>n'ischc Tl'ätlgteit iugciveüdct. I n dei, utucstcu Hlliller« iss a»ch l i ^ mclstcrlichc Vorlcsilnj»
ab^eürilck! , welche O. S a p b ' r im .^inisc S r . D>:r^Iaucl't dei Herr,, ?üfste,i '.'»u ).'! c t t >. r n i ch c;^l,a!ten, so w,e i,l'erl,aupt
fast icdc Nummer einen wiyigc», duiüörisiistt'cn oder sawlische« Aufsei? uu» dî >V» Meisters Feder'biethet. Die L.nbachcr s^i ,
tüng wicoerhohlt 0cn,nach ibre Aneiüpsll'Ill»^, lidcr^eilal, l^ü kcin Üesz'r rieses sse>,>Ut>.'c>lle, für alle Hlände berechnete, uud
jedem Alter mid Gcschlechc gleich s^on», nu^liche >j„d erheiternec öp^ndeü biethendeBlatt u»befs!ediqc>,u^ der Hcnid legen wird.

Z. 362. (2)
K u n d m a ch u n g.

Bei dem Untevzeichtietcli a>.if dem S t . I a -
cobs-Platz, im Baron Nast^n schcn Hause,
N r . i3c), fil^d verschiedctic politiNe und mo-
derne Tlschlcrarbeiteli, als: Hange, Schublad,
vnd Schrelbkästen, runde und viercckig^c Ti«
sche, mit Rohr geflochtene Scffcl und Sovhen,
Bettstätten u.dql., so wie eine bedeutende ^uan«
titat verschiedener recht trockener Fußbodenta-
feln von weichem und hartem Holz, gegen die
billigsten Preise zu haben. — Auch we^dm da-
selbst verschiedene Einrichtungsstücke gegen einc
billige Bezahlung auf beliebige Zeit zum Ge-
brauche ausgelichm.

Nachdem sick der GeferNcile ;ur geneig^'n
Abnahme anempsieblt, so ettlätt er zugleich

für die Güle und Dauer seiner Arbeiten be.i

einem gewöhnlichen Gebrauche, auf bestimmte

Zeit haften zu wollen.

Laidüch am 26, März ,865.

J a c o b Z o l l n e r ,

bürgerl. Tischlermeister.

Z. 336. (2)
B e k a n n t m a c h u n g .

Indem sogenannten Moschnrllschen H«u«

se Nr . 3 » , am <3onK«eßvlatze, werden a» 6.

April Vor - und Nachlnittags verschiede««

Hlmmes-Einricktungen, als: Sooba's, S tüh-

le, Tische, Kasten, dann feine Wasche, sehr

feme Kleidungsstücke, wie auch feines modee,

,iĉ - Porzellan-Geschirr licitando uerHußert,

wozu ^auflusiigc höflichst einglladen werden.



M i t allerhöchster Bewi l l igung.

Vei schon entsagtem Nürktritte
große Lotterte mit 3 Ziehungen.
Erste Ziehung am 3o. M a i d. I . Gewinn f l . W . W . 1 0 0 , 0 0 0

Haupttreffer dieser ersten Ziehung . . . „ „ „ 6 0 , 0 0 0
Zweite Ziehung am 20. Ju l i d. I . Gewinn „ „ „ 1 5 0 , 0 0 0

„ „ „ 3 3 ^ 7 5 0
Dritte Haupt-Z:ehungam22.Septemb.d.I.Gewinn,, « „ 3 7 5 , 0 0 0

Haupttreffer dieser dritten Ziehung . . „ ) , „ 2 0 0 , 0 0 0

Es werden nämlich bei dem gefertigten k. k. priv. Großhandlungshause ausgespielt:
Die in k. k. Schlesien liegende, sehr bedeutende

Wer rschas t M. M u n t s r h ü t x ,
wofür dem Gewinner eine Ablösung in

Barem von Gulden 2 O 9 0 0 0 Wiener Wahrung, und

das in Teschen befindliche, schöne und einträgliche

G r o ß b ü r g e r h a u s Nr. i t t4,
, w o f ü r dem G e w i n n e r eine A b l ö s u n g

i n B a r e m von G u l d e n 5 0 , 0 0 0 W . W . angeboten w i r d .

I n dieser ausgezeichneten Lotterie gewinnen 2 5 , 6 0 0 T r e f f e r e i n e h a l b e

^ I I I _ ^ I ^ I ^ ) i ^ und Gulden W i e n e r W a h r u n g 3 5 ) 0 0 0
Das verehrliche spielende Publicum wird besonders darauf aufmerksam gcmactt, daß die

erste Ziehung dieser Lotterie schon näcystkommenden 3o. M a i
Statt hat, dasselbe daher sich bald mit Losen und Freilosen versehen dürfte,

NIN diese cräw A e l i u n " n i c l n 2N voi'5ll'uni6n
und dasselbe mag in dieser ersten Ziehung gewonnen haben, oder mcht gewonnen haben

in den darauf folgenden zwei Ziehungen am 20. Julius und 22. September unentgeld-
llch zu spielen.

Den Abnehmern von 5 Losen wird cin sicher gewinnendes Freilos verabfolgt, so lange deren
vorhanden sind.

Das Los bei dieser interessanten Lotterie mit 3 Ziehungen kostet
nur 5 fl. C. M .

Das Nähere enthält der Spielplan.
Wien den 16. Jänner i325.

Hammer ct Karis,
untere Braunerstraße Nr. 1126, zwetten Stock.

Lose, so wie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf, sind zu haben in Lai-
bach beim Handelsmanne ^. , ^, ^ . . ,

Ioh. Ev. Wutscher.


